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Abstract: Im selbstgesteuerten Ressourcen-basierten Lernen muss der Lernende 

Ressourcen finden und diese bzgl. der Kriterien Vertraulichkeit und Güte beurtei-

len. Er muss den Lernprozess selbst planen und überwachen. Ein Szenario zur In-

tegration dieser Form des Lernens in den formalen Zusammenhang der betriebli-

chen Ausbildung und die Beschreibung der funktionalen Integration einer Ler-

numgebung, welche die mit dem Ressourcen-basierten Lernen verbundenen Pro-

zesse unterstützt, in ein Lernmanagementsystem, ist Gegenstand dieses Beitrags. 

1 Motivation 

Im Internet gefundene Ressourcen werden zunehmend, insbesondere in Situationen 

akuten Wissensbedarfs während des Arbeitsprozesses, als Lern- oder Wissensressource 

verwendet. Diese Form der Wissensaneignung bezeichnen wir als Ressourcen-basiertes 

Lernen. Zur technischen Unterstützung der mit dem Ressourcen-basierten Lernen ver-

bundenen Teilprozesse wurde die Lernumgebung CROKODIL [AR+11] entwickelt und 

in der betrieblichen Aus- und Weiterbildung erprobt. Da Aus- und Weiterbildung zu-

meist instruktionsorientiert erfolgt und dazu zunehmend „klassische“ Lernplattformen 

eingesetzt werden, haben wir Szenarien definiert, wie Ressourcen-basiertes Lernen in 

den formellen Rahmen integriert werden kann, und eine Lösung zur funktionalen In-

tegration der CROKODIL Lernumgebung in eine „klassische“ Lernplattform geschaffen. 

2 Integriertes didaktisches Szenario und funktionale Integration 

Sollen die für das selbstgesteuerte, Ressourcen-basierte Lernen notwendigen Kompeten-

zen bereits in der Aus- und Weiterbildung durch die betreuenden Dozenten vermittelt 

und die Lernenden angewandt werden, ist es notwendig dem Dozenten zur Orientierung 

ein geeignetes didaktisches Szenario zur Verfügung zu stellen. Abbildung 1 zeigt ein 

solches, von uns beispielhaft entwickeltes Szenario. Aus dem Szenario lassen sich die 

funktionalen Anforderungen an eine Integration zwischen Lernplattform und der CRO-

KODIL Lernumgebung identifizieren. Sie sind: (1) Übernahme der Aufgabenstellung 
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des Dozenten als neue Aktivität in CROKODIL, (2) Zugriff auf die in CROKODIL 

persistierten Wissensressourcen aus der Lernplattform und Anzeige des Netzes der Wis-

sensressourcen, (3) Übernahme einzelner oder mehrerer Wissensressourcen in die Lern-

plattform zum Zwecke der Bereitstellung für alle Veranstaltungsteilnehmer. 

 

Abbildung 1: Beispielhafte Konkretisierung des didaktischen Szenarios 

Die technische Integration der Lernumgebung CROKODIL und von CLIX® als Beispiel 

für eine Lernplattform erfolgte mit Hilfe von sogenannten Widgets. Zur Definition der 

Kommunikationsschnittstelle zwischen Widgets und CLIX® wurde OpenSocial verwen-

det. Der Zugriff des Widgets auf die in CROKODIL gespeicherten Daten erfolgt mittels 

einer REST-API. Diese erlaubt einen autorisierten auf Benutzer- und Aktivitätsinforma-

tionen von CROKODIL und den Import von Kontakten und Aktivitäten aus dem LMS 

CLIX® in CROKODIL. Ist zu einer Ressource eine Datei hinterlegt, so wird diese, beim 

Transfer der Ressource durch das Widget ins CLIX®-System übernommen. 
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